
94 GameStar 02/2011Im Ultimate-Universum hat Marvel einige Comic-Helden der 60er und 70er neu erfunden, um sie aktuellen Zeiten anzupassen.

Spider-Man 
Dimensions
Vier Spideys, brüderlich vereint, um die Welt zu retten! Doch vier Superhelden in 
vier Parallelwelten bedeutet nicht unbedingt vierfachen Spielspaß. Von Fabian Siegismund
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Noir-Spidey kann seine Gegner nur aus 
dem Hinterhalt heraus einspinnen.

Ständig hagelt’s Erfolge, mit denen 
wir uns neue Kombos kaufen kön-
nen, die wir nicht brauchen.

TEST Actionspiel

pider-Man ist nicht gleich Spi-
der-Man. Spider-Man ist nicht 
einmal zwangsläufig Peter Par-
ker. Der Marvel-Verlag hat im 
Laufe von knapp 50 Jahren 

Spinnenmann-Abenteuern gleich mehrere 
Parallelwelten erschaffen, alle mit ihren ei-
genen Spider-Männern. Das Actionspiel Spi-
der-Man Dimensions von Activision vereint 
nun vier dieser an sich unabhängigen Hel-
den in einer Geschichte. 

Bei einem Kampf mit seinem Erzfeind Mys-
terio zerdeppert der klassische Spider-Man 
(Peter Parker) eine magische Steintafel und 
reißt damit ein Loch in das Geflecht des 
Universums, oder vielmehr: der Universen. 
Deshalb erteilt ihm die seherisch begabte 
Telepathin Madame Web den Auftrag, die 
Bruchstücke der über vier Dimensionen ver-
teilten Zauberplatte schleunigst wieder ein-
zusammeln. Nun muss in jeder dieser Paral-
lelwelten der ortsansässige Spider-Man 
losziehen, um Peter Parkers Tolpatschigkeit 
auszubügeln: Der futuristische Spider-Man 
des Jahres 2099, der Ultimate Spider-Man 
mit seinem schwarzen Symbionten-Kostüm 
und der Netzschwinger des farbreduzierten 
Noir-Universums der 30er-Jahre. 

Spider-Man Dimensions ist in 14 streng li-
neare Levels eingeteilt. In jedem Abschnitt 
harren Hunderte von hirn- und kraftlosen 
Handlangern darauf, von der jeweiligen Spi-
der-Man-Inkarnation mit Hilfe von simplen 
Kombos (Dauerklicken) verprügelt zu wer-

den. Am Ende jedes Levels wartet schließ-
lich ein bekannter Superschurke als Boss-
gegner, darunter illustre Gestalten wie 
Kraven, Deadpool oder Sandman. Spider-
Man Dimensions leidet dabei an der klassi-
schen Konsolenportierungs-Krankheit: 
schlechte Steuerung. Wenn sich Spidey 
durch die Levels schwingt, kann er immer 
wieder bestimmte Punkte mit einem geziel-
ten Netzschuss erreichen. Bei der Konsolen-
version funktioniert das mit Zielautomatik, 
doch auf dem PC gibt’s die nicht. Das wird 
spätestens dann zum Problem, wenn wir in 
einem Bosskampf solche Punkte anspringen 

sollen und ständig verfehlen. Obendrein en-
det jede Superschurken-Konfrontation mit 
einer Minispiel-Klopperei aus der Ego-Pers-
pektive, bei der wir die Maus loslassen müs-
sen, um mit beiden Händen auf dem Key-
board herumzuhacken. Warum die 
Entwickler dafür nicht einfach die Maustas-
ten miteinbezogen haben, bleibt ein Rätsel, 
das wohl nur Madame Web lösen kann. 

Bei vier Dimensionen hätten wir auch vier 
unterschiedliche Spider-Men erwarten, 
doch hier macht uns Madame Web einen 
Strich durch die Rechnung. Die Tante ver-
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Wäre Spider-Man Dimensions ein Comic, 
würde ich wohl zu den coolen Stellen vor-
blättern. Davon gibt’s durchaus ein paar, 
aber sie werden von Monotonie begraben. 
Da muss man schon ein Spidey-Fan mit 
Durchhaltewillen sein. In jedem Fall emp-
fehle ich ein Gamepad. Dann beschwert 
sich auch der Zimmernachbar nicht mehr 
über das nervige Dauergeklicke.
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Å stimmige Comic-Grafik Å tolle Spider-Man-Animationen 
Å stylischer Noir-Look Å gute Lichteffekte 
Í teils öde Leveltexturen Í Klon-Gegner und -Zivilisten

Å sehr gute englische Sprecher Å schwungvoller Soundtrack 
Í Sprüche der Nebenfiguren wiederholen sich häufig 
Í keine deutsche Vertonung

Å drei Schwierigkeitsgrade, vor jedem Level einstellbar 
Å Spinnensinn als Navigationssystem 
Í zu leicht

Å lustige Sprüche von Spider-Man Å schicker Zeichentrick-Flair 
Å viele bekannte Gesichter aus den Comics ... Í ... die sich nicht 
immer an ihre Comic-Vorgaben halten Í künstlich gestreckt

Å gute Gamepad-Steuerung 
Í Netzsprünge sind Glückssache Í Bosskampf-Minispiele ohne 
Mausunterstützung Í kein freies Speichern

Å freispielbare Kombos und Kostüme 
Å unzählige Herausforderungen erhöhen den Wiederspielwert ... 
Í ... der ansonsten aber recht mäßig ist Í kurze Kampagne

Å gelegentliche Highlights (Sturz-Verfolgungsjagd, Sandsturm) 
Å zerstörbare Gegenstände Í Level-Bausteine wiederholen 
sich Í recht leblose Schauplätze

Å zahlreiche Endgegner erfordern spezielle Taktiken 
Í zu häufige Wiederholungen bei den Bossen Í Handlanger 
stellen keinerlei Herausforderung dar Í Noir-KI unterirdisch

Å Netz als Fortbewegungsmittel und Waffe 
Å Zeitlupen- und Wutmodus Å zahlreiche Kombos ... 
Í ... die allesamt nicht gebraucht werden 

Å schicke Zwischensequenzen Å witzige Dialoge 
Å nettes Ende Å coole Ausgangslage ... 
Í ... verkommt zu monotoner Prügelorgie
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Spielerische Abwechslung gibt es 
nur selten, wie etwa bei der Verfol-
gung des Hobgoblin.

Ultimate Spider-Man trägt 
weiterhin das schicke, organische 
Symbionten-Kostüm.

Spider-Man hieß in Deutschland einige Zeit »Die Spinne«, aus den Fantastic Four wurden derweil »Die Fantastischen Vier«.

TEST Actionspiel

passt allen vier Helden die nahezu gleichen 
Fähigkeiten. Was bleibt, sind lediglich kleine 
Unterschiede: Während Ultimate Spider-
Man mit seinem Symbionten-Kostüm regel-
mäßig einen Wutmodus aktivieren kann, 
der mehr Schaden verursacht, aktiviert Spi-
der-Man 2099 auf ähnliche Weise eine Art 
Zeitlupe, mit der er seine Gegner noch bes-
ser vertrimmen kann. Nur Noir-Spidey tanzt 
aus der Reihe. Dessen nahezu schwarz-wei-
ße Abenteuer im Look von Sin City bieten 
nicht nur ein wenig optische Abwechslung 
zu den drei anderen, knallbunten Welten, 
der 30er-Jahre-Held ist auch nicht so mäch-
tig wie seine Kollegen. Stattdessen sollte er 
seine Feinde nur aus den Schatten heraus 
angreifen, denn im offenen Zweikampf 
streckt er schnell die Beine in die Höhe. Das 
fühlt sich zunächst ein bisschen wie Splin-
ter Cell an, nutzt sich aber sehr schnell ab. 
Insbesondere, weil die KI selten dämlich ist. 
Da stehen zwei Schurken nebeneinander im 
Scheinwerferlicht, von denen wir einen aus 
der Dunkelheit heraus mit einem Spinnen-
netz zu uns ziehen. Den anderen juckt das 
nicht. Er wartet brav, bis wir die Schurken-
Einspinn-Animation abgespult haben, und 
lässt sich danach ebenfalls einfangen. 

Spider-Man Dimensions wird trotz freispiel-
barer Kombos und Kostüme schnell eintö-
nig. Dabei gibt’s durchaus spielerische Hö-
hepunkte. Im Jahr 2099 stürzen wir zum 
Beispiel dem Hobgoblin durch Straßen-
schluchten hinterher und müssen dabei 
Schwebeautos ausweichen. Im Kampf mit 
Sandman, der sich in einen Sandsturm ver-
wandelt hat, müssen wir von einem herum-
fliegenden Trümmerteil zum nächsten 
springen. Allerdings ziehen die Entwickler 

viele dieser Passagen künstlich in die Länge. 
Der Hobgoblin etwa entkommt uns nach 
der Verfolgungsjagd, nur um uns noch ein 
paar Dutzend weitere Handlanger aufzu-
halsen und dann die gleiche Sturz-Sequenz 
zweimal zu wiederholen, bis es endlich zum 
echten Endkampf kommt. Was Spider-Man 
Dimensions gerade noch rettet, sind die 
ständigen Witzeleien seiner vier Helden, die 
wie alle Charaktere im Spiel sehr gut ver-
tont sind – wenn auch nur auf Englisch.  FAB


